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Stadtkämmerei Silke Johler Vorlagen-Nr. 30/219/2020/1 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

30.09.2020 Verwaltungsausschuss N Vorberatung   

14.12.2020 Gemeinderat Ö Entscheidung   
   
 

 

TOP: 10   "Windelsäcke" - Künftige Übernahme der Kosten durch die Stadt 

Aulendorf 

 
Ausgangssituation: 
Der Landkreis hat mitgeteilt, dass die Serviceleistung der Windelsäcke zum 01.01.2021 aus 
Einspargründen eingestellt wird. Diese Einsparung ist das Ergebnis von Beratungen über die 
künftige Haushaltskonsolidierung des Landkreises.  
 
Bisher war es so geregelt, dass alle Kinder bis zum dritten Geburtstag jährlich 26 Säcke 
erhalten, in dem Jahr des dritten Geburtstags anteilig. 
 
Zudem erhalten Personen auf Nachweis des Arztes jährlich 26 Säcke für Inkontinenz. 
 
Im Jahr 2019 hat die Stadt 6.270 Säcke ausgegeben, im Jahr 2020 bislang lediglich etwas 
mehr wie 5.000, wobei hier seit dem zweiten Lockdown kaum mehr Säcke ausgegeben 
wurden. Vermutlich liegt dies daran, dass die Nutzer durch die Schließung des Rathauses 
davon ausgehen, dass hier aktuell keine Ausgabe erfolgt. Dies müsste man im Januar 
klarstellen. In den Monaten davor war aber eine klare Steigerung der Zahlen zu den Vorjahren 
ersichtlich, weil bekanntlich die Bevölkerung wächst, Aulendorf auch eine im Verhältnis junge 
Bevölkerung hat, gleichzeitig aber natürlich auch die Folgen des demografischen Wandels 
spürbar sind. 
 
Ein Windelsack kostet ab 01.01.2021 5,90 Euro.  
 
Die Windelsäcke werden von der Bevölkerung sehr gut angenommen, es ist ein gutes 
Serviceangebot zur Unterstützung der jungen und älteren Bevölkerung. 
 
Deshalb schlägt die Verwaltung vor, ob die Stadt künftig diese Leistung in städtischer Hand 
weiterführt. Dies wäre in der Form, dass die Stadt die Rollen weiter ausgibt und dem 
Landkreis die Säcke abkauft.  
 
Diese Vorgehensweise wurde im Vorfeld bereits mit dem Landkreis abgestimmt, ob dies 
überhaupt möglich wäre. Der Landkreis hat dem zugestimmt. Die Kosten pro Sack belaufen 
sich demnach wie oben erläutert für das Jahr 2021 auf 5,90 Euro. Damit müssten 
voraussichtlich rund 38.000 Euro jährlich eingeplant werden, wenn man das jetzige System 
fortführen würde. 
 
Denkbar wäre auch, dass man die Leistung nur für ein Jahr, bis zum ersten Geburtstag, 
gewährt, also 26 Säcke. Diese Vorgehensweise würde die Verwaltung vorschlagen, damit 
könnte man einen Kompromiss zwischen Haushaltskonsolidierung und Familienfreundlichkeit 
finden. Die Gesamtkosten würden ca. 15.000 Euro betragen, weil die Verwaltung hier davon 
ausgeht, dass die Inkontinenz-Säcke dauerhaft ausgegeben würden. Diese betragen bisher 
rund 20 % der Nutzer.  
 
Denkbar wäre auch, dass die Familienbesucherin bei ihren Besuchen mitnimmt, zumindest die 
Rolle für das erste Jahr. Damit könnten sich die Kosten jedoch erhöhen, weil bisher nicht jeder 
das Angebot in Anspruch nimmt. Dennoch hätte dies auch Synergieeffekte, weil die 
Familienbesucherinnen die Familien besucht, die Arbeit an der Info könnte damit eingespart 
werden.  
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Die Familienbesucherin zeigt sich erfreut über die Initiative der Verwaltung und unterstützt 
das Vorhaben.  
 
Stoffwindeln wird der Landkreis weiterhin fördern. Hier sind die Förderbedingungen wie folgt:  
 

 Die Förderung wird nur für Kinder mit Wohnort im Landkreis Ravensburg gewährt. 
 

 Gefördert wird die Anschaffung von Mehrweg-Wickelutensilien, die mindestens einen 
Wert von 150,00 Euro haben. 
 

 Die Förderung beträgt einmalig 50,00 Euro je Wickelkind bis 3 Jahre. 
 

 Die Förderung von Mehrwegwindeln und die Nutzung von Windelsäcken 
(Einwegwindeln) schließen sich gegenseitig aus. 

 
Hier erfolgt aber am 04.12.2020 eine Beratung im Ausschuss des Kreises. Möglicherweise wird 
der Zuschuss auf 100,00 Euro erhöht. Zudem soll es künftig einen Flyer über die 
Familienbesucherinnen im Landkreis vom Landkreis für diese Leistung geben.  
 
Der Verwaltungsausschuss hat bereits über die Thematik beraten und dem Gemeinderat die 
Beschlussfassung empfohlen.  
 
 

 
Beschlussantrag: 
Der Gemeinderat beschließt:  
 

1. Windelsäcke werden ab dem 01.01.2021 von der Stadt auf eigene Kosten ausgegeben. 
  

2. Es erfolgt künftig nur noch eine Ausgabe für das erste Lebensjahr, d.h. jedes Kind 
erhält bis zum ersten Geburtstag 26 Säcke. Die Familienbesucherin nimmt die Säcke 
bei ihren Besuchen mit.  
 

3. Personen auf Nachweis des Arztes erhalten weiterhin dauerhaft 26 Säcke jährlich 
kostenfrei von der Stadt. Diese sind weiterhin bei der Stadt abzuholen.  

 
 

 
 
 

 

Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 
  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  
Aulendorf, den 08.12.2020 
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